
Ellefelder Bote
Amts- und Informationsblatt der Gemeinde Ellefeld

Jahrgang 2016 Nummer 6Dienstag, den 21. Juni 2016

Foto oben:  H. Schädlich, Fotos unten: Gemeinde Ellefeld

Unser Schlossfest 2016



Jahrgang 2016 • Nummer 6 Ellefelder BoteSeite 2

Aus dem Rathaus wird berichtet

Beschlüsse
Die Beschlüsse der letzten öffentlichen Gemeinderatssitzung können 
die Ellefelder Bürger im Rathaus im Hauptamt (Zimmer 4) während der 
Dienstzeiten einsehen.

Die „mobile Sparkasse“ startet 
Die Sparkasse Vogtland hat bekannt gegeben, dass ab Ende Juni die 
sogenannten „Zasterlaster“ im Vogtland unterwegs sein werden. 
In Ellefeld wird die mobile Sparkasse immer dienstags von 09.30 – 
11.00 Uhr auf dem Parkplatz Hauptstraße 19 bereitstehen. Erstmalig 
am 28.06.2016.
Außerdem ist Bargeld abheben oder Geld einzahlen bei der Firma 
Schultheiß (Hauptstraße 35) sowie im GSW Autopark (Hauptstraße 
52) während der Geschäftszeiten in Ellefeld möglich. Ab dem 
04.07.2016 stehen die Automaten in der Ellefelder Filiale nicht mehr zur 
Verfügung.     

Ich lebe gern in Ellefeld ...

Rückblick  
auf unser Ellefelder Schlossfest 2016

Auch in diesem Jahr wurde unser Zusammenkommen am Oberen 
Schloss von den Ellefelder Vereinen und dem Arbeitskreis  Schlossfest 
in Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung ausgerichtet. Der 
diesjährige 28. Mai erstrahlte in Ellefeld unter blauem Himmel und in 
einem Meer von „Wäsche“ inmitten der sehr originellen Holz- und Blu-
mendekorationen. 
"Wer wollte fleißige Waschweiber sehen, der musste am Samstag 
zum Schlossfest nach Ellefeld gehen." Der Ankündigung zur "Hatz der 
Waschweiber" waren viele Zuschauer gefolgt. Das Spektakel war eine 
Idee der Mitarbeiterinnen aus dem Rathaus und wurde erstmals durch-
geführt. Drei Teilnehmerpaare hatten sich gemeldet, jeweils eine Oma 
mit ihrem Enkel. Sie hatten einen Waschparcours zu durchlaufen, die 
beim Einseifen der Schmutzwäsche mit Kernseife begann und mit dem 
Aufhängen der sauberen Stücke endete. Den Zuschauern wurde mit 
Waschbrett, Stampfer, einer Handwaschmaschine mit Kurbel und einer 
Wringmaschine Großmutters Wäschefest vorgeführt. Als Hauptpreis 
winkte ein Gutschein für die Reinigung Katrin´s Waschsalon, den sich 
Helga Hoffmann mit ihrer sechsjährigen Enkelin Jamila „erschrubbte“. 
Gisela Kühn mit ihren Enkelinnen Wilhelmine und Lucia und Gerlinde 
Schmutzler mit Nathalie durften sich über ein Stück Schloss-Seife freu-
en. Überraschend hatte sich ein viertes Paar gemeldet: "Oma" Thomas 
Kasiske mit der hübschen "Enkelin" Andreas Kühn - beide Gemeinderä-
te. Zur Gaudi der Zuschauer trieben sie das Waschfest mit ihrer schmut-
zigen Unterwäsche auf die Spitze. So mancher bekam einen Schwapp 
Wasser ab. Fleißig waren auch alle anderen Ausrichter des Festes. Die 
zum Schlosscafé umfunktionierten Räume und die Kaffeetische im 
Freien waren immer gut belegt. Verschiedene Speisen und Getränke 
für Groß und Alt luden zum Verweilen in dem wunderschönen Schlos-
sambiente ein. Der Schlosstaler, diesmal in einer neuen Geschmacksva-
riation, stand wieder hoch im Kurs. Neu im Angebot war die Ellefelder 
Schloss-Seife, erstmals von den "Seifenköchen" kreiert. Sie duftete nach 
japanischer Grapefruit. Ein Bastelstand für Windräder und das sehr be-

liebte Kinderschminken von Frau Peggy Hartmann waren ebenso gut 
besucht wie das Schauweben mit Herrn Gerhard Schädlich. Auf der 
Bühne gaben sich der Gemischte Chor Ellefeld, die Kinder aus Kinder-
garten und Grundschule ein Stelldichein. Thomas Knoll spielte mit sei-
ner MusikWerkStadt auf und am Abend gab's mit "Auszeit unplugged" 
erstmals zum Schlossfest Livemusik. Die Frauen der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft bereicherten den Abend mit einem sehr unterhaltsamen 
„Strumpfhosentanz“. Danach klang das Ellefelder Schlossfest bei offe-
nem Feuer, Kerzenschein und professionell beleuchtetem Schloss aus.

Sybille Güntzel-Lingner mit Gemeinde Ellefeld

Der Waschweiberparcour Foto: Hagen Schädlich

Schlosscafé – de Stickerstub      Foto: Heinrich Kerber

Die Ellefelder Schloss-Seife            Foto: Folke Lanius



Jahrgang 2016 • Nummer 6 Ellefelder BoteSeite 3

Impressum:

Herausgeber: Gemeinde Ellefeld

Gestaltung, Druck und Verlag: Printhouse Colour Concept, Inh. Helko Grimm • Syrauer Str. 5 • 08525 Plauen-Kauschwitz

Tel. 0 37 41 / 59 88 38 • Fax 0 37 41 / 59 88 37 • E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

Anzeigenschaltung unter: Tel. 0 37 41 / 59 88 38 • Fax 0 37 41 / 59 88 37 • E-Mail: print@pccweb.de

Beilagen sind ausschließlich in der Verantwortung des Verlags und werden nicht durch die Gemeinde Ellefeld beigelegt.

Internet: www.ellefeld.de, E-Mail: gemeinde-ellefeld@ellefeld.de. 

Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Jörg Kerber; für den übrigen Inhalt und Anzeigenteil: Karlheinz Rieß, Horst Teichmann, Heinrich Kerber und Doreen Karl. 

Erscheinungsfolge: monatlich. Bezugsmöglichkeit: kostenlose Verteilung an alle Haushalte der Gemeinde Ellefeld sowie per E-Mail

Zahlreiche ungelaunte Schlossfestgäste     Foto:  Heinrich Kerber

Das 
Kinder-
schminken 
erfreute  
die Kleinen

Foto:  
Heinrich 
Kerber

Ganz oben im Schloss konnte beim Weben zusehen     Foto: Heinrich Kerber

Gerlinde 
Schmutzler 
mit Enkelin  
Nathalie  

Foto: 
Hagen 
Schädlich

Gisela Kühn mit Enkelinnen Wilhelmine und Lucia   Foto: Mario Morgner

Gewinnerin Helga Hoffmann mit Enkelin Jamila     Foto: Mario Morgner



Jahrgang 2016 • Nummer 6 Ellefelder BoteSeite 4

Die Überraschungsgäste des Nachmittags Thomas Kasiske und Andy Kühn 
als „Waschweiber“                                                                            Foto: Mario Morgner

Der Arbeitskreis Ellefelder Schlossfest bedankt sich hiermit herzlichst 
bei den vielen Helfern und den zahlreichen Gästen. Ein großes Danke-
schön geht ebenfalls an die Sponsoren der Gewinne für unser Schloss-
fest-Quiz. Allen Gewinnerin einen herzlichen Glückwunsch.

Sponsor    Gewinner

Fliegerclub Auerbach    Karla Seifert
Friseur Sandy Seidel    Familie Fleischer
Apotheke Jürgen Mädler   Karin Dressel
Uhren-Schmuck Knoll, Inh. Steffi Möckel Familie Glaß
Gaststätte Turnhalle, Inh. Annett Wende Sonja Mey
Fußpflege und Kosmetik Peggy Hartmann  Matthias Holzmüller

Aus der letzten Gemeinderatssitzung

Der Gemeinderat Ellefeld hat bei der letzten Sitzung den Haushalt 2016 
beschlossen. Größter Posten im Investitionsplan ist der Krippenanbau 
an der "Kinderwelt" mit 588.000 Euro. Es folgen die Heizungserneue-
rung der Grundschule mit veranschlagten Kosten von 24.000 Euro und 
die Sanierung der Holzbrücken über die Weiße Göltzsch mit ebenfalls 
24.000 Euro. Für eine neue Kehrmaschine wurden 104.000 Euro einge-
stellt. 
Die Fußbodenverlegearbeiten im Krippenanbau wurde vom Gemein-
derat an die Ellefelder Firma Gunter Bolz, die Malerarbeiten an den Ma-
lerbetrieb Heinze GmbH in Auerbach vergeben.
Weiterhin ist die Gemeinde Ellefeld dem Verein "LAG Sagenhaftes Vogt-
land" beigetreten. LAG steht für LEADER-Aktionsgruppe und macht 
sich für Regionalentwicklung, Tourismus und Marketing stark. Die Ge-
meinde Ellefeld hat sich innerhalb des LEADER-Förderprogramms für 
die Neugestaltung des Kirchsteigs beworben. 

Sybille Güntzel-Lingner

Neues Moorbeet im Schulgarten -  
Die Hortkinder unserer Grundschule  
stellen ihr neues Projekt vor

Mit viel Freude 
lernen, das geht 
nicht nur im Un-
terricht, sondern 
auch nachmittags 
im Hort.
Die Idee wurde 
von einer Erziehe-
rin geboren. Ihre 
f l e i s c h f r e s s e n -
den Pflanzen im 

privaten Garten 
hatten sich stark 
vermehrt und 
mussten geteilt 
werden. Warum 
nicht im Schul-
garten ein neues 
Moorbeet dafür 
anlegen?
Die Kinder waren 
sofort begeistert 
und gingen voller 
Tatendrang an die 
Arbeit. Ein geeigneter Platz für unser Moorbeet war schnell gefunden, 
und so konnten wir beginnen:

1.  mit Schaufel und Spaten ein großes Loch ausheben, dabei Regen-
würmer und andere Erdbewohner beobachten

2.  Plastikteich einsetzen
3.  Löcher in Plastikeimer bohren und diese am Boden des Moorbee-

tes platzieren (dadurch entsteht ein Wasservorrat, und die Pflanzen 
überstehen auch trockene Tage)

4.  Weißtorferde einfüllen und reichlich gießen

Endlich war es soweit, die fleischfressenden Pflanzen konnten einge-
setzt werden. 

Fotos: Hort der Grundschule Ellefeld
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Einer von uns ...

Zum Gedenken an Reinhardt Lämmerzahl
Nach schwerer Krankheit ist 
Reinhardt Lämmerzahl am 
22.05.2016 im Alter von 67 Jah-
ren verstorben. Mit tiefer Betrof-
fenheit haben wir diese Nach-
richt aufgenommen.
Lebensfreude und Lebensener-
gie konnte man spüren, wenn 
man mit ihm zusammen war. Mit 
seiner Liebe zur Fotografie hatte 
er ein Hobby, mit dem er auch 
das Gemeindeleben bereichert 
hat. Auf vielen Festen und Ver-
anstaltungen war er mit seinem 
Foto dabei und hat damit man-
chen Moment eingefangen. Sei-
ne offene und direkte Art haben 
wir schätzen gelernt. Mit aller 
Ehrlichkeit ist er auch mit Prob-
lemen umgegangen und wirkte 

damit für andere als Vorbild. Loyalität war für ihn kein Fremdwort.
Wir trauern um den Verlust und wir werden Herrn Lämmerzahl gerne 
in Erinnerung behalten. 

Jörg Kerber  Gemeindeverwaltung 
Bürgermeister  Gemeinde Ellefeld

Fotorätsel
Haben Sie das schon entdeckt in Ellefeld?

Foto: Horst Teichmann

Unter dieser Rubrik soll in nächster Zeit ein Detail aus unserem Heimat-
ort vorgestellt werden. 
Manches wird auf den ersten Blick zu erkennen sein, bei anderen Moti-
ven werden Sie, liebe Leser, etwas länger grübeln müssen – auf alle Fälle 
ein Anreiz mit offenen Augen durch Ellefeld zu gehen. Die Auflösung 
wird jeweils in der darauffolgenden Ausgabe des „Ellefelder Boten“ er-
scheinen. Sollten Sie weitere solche „Ellefelder Winkel“ kennen, freuen 
wir uns über einen Hinweis oder über ein Foto von Ihnen zur Veröffent-
lichung.

Horst Teichmann mit Gemeinde Ellefeld

Nachdem wir schon Besonderheiten und Unterschiede dieser spannen-
den Pflanzenart in Büchern nachlesen konnten, werden wir jetzt oft be-
obachten und natürlich reichlich gießen und pflegen.
Bei der Umsetzung unseres Vorhabens unterstützten uns die Mitarbei-
ter des Bauhofes mit Rat und Tat, wofür wir uns ganz herzlich bedanken.

Die Kinder und Erzieher des Schulhortes

Glockenläuten für den guten Zweck

Foto: Heinrich Kerber

Die Lutherkirche Ellefeld feiert am 16. Oktober ihr 90. Jubiläum. Ge-
nauso alt sind die Glocken, die jetzt ausgewechselt werden müssen. 
Das neue in Auftrag gegebene Geläut wird zum Jubiläum noch nicht 
erklingen. "Die Bauzeit fällt wahrscheinlich in unsere Festlichkeiten", so 
Pfarrer Eckehard Graubner. Die Maßnahme kostet 205.000 Euro. Aus-
gewechselt werden drei Hartgussglocken. Die vierte aus Bronze kann 
erhalten bleiben. Erneuert werden muss auch der Glockenstuhl. Die 
Bewilligung für die Bezuschussung von der Evangelischen Landeskir-
che in Höhe von 50.000 Euro ist eingegangen. Die Gemeinde Ellefeld 
steuert weitere 50.000 Euro bei. Den Rest hat die Kirchgemeinde Elle-
feld aufzubringen. "Wir brauchen noch 30.000 Euro", hieß es jetzt im 
Pfarramt. Neben Rücklagen der Kirchgemeinde wird der Eigenanteil 
aus Spenden finanziert. Dazu hat die Gemeinde einen Glockenkalender 
erstellt, der über den aktuellen Spendenstand Auskunft gibt. Symbo-
lisch kann jeder, der spenden will, für 25 Euro ein Geläut bestellen. Die 
Namen der Spender werden im Glockenkalender veröffentlicht. Der 
hängt an der Schautafel an der Hauptstraße in Ellefeld zwischen Spar-
kasse und Rathaus aus.    

Sybille Güntzel-Lingner

Ellefelder Schnappschuss
Blitzschnell reagierte eine Anwohne-
rin der Grenzstraße, als Rehe Anfang 
Mai durch Ellefeld wanderten. Sie 
zückte die Kamera und fotografierte 
diesen seltenen Anblick. Die beiden 
Tiere verließen danach die Straße in 
Richtung der Talsperre Falkenstein. 
Vielen Dank an Frau Tiesat für diesen 
„Ellefelder Schnappschuss“ .

Gemeinde Ellefeld

Foto: Gemeinde Ellefeld

Foto: Mona Tiesat
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Aus dem Vereinsleben

Fußballsportverein   
FSV Ellefeld e.V. 
Saisonende beim Fußball

Der Vorstand bedankt sich bei allen für den Einsatz und die Unterstüt-
zung in der zu Ende gehenden Saison und wünscht eine erholsame 
Urlausbszeit. 

Der Fussballsportverein lädt alle Mitglieder, Sponsoren und Sympathi-
santen zu einer Saisonauftaktfeier im August 2016 auf den Sportplatz 
ein. Das genaue Programm wird noch bekannt gegeben. 

Jubilare

Die Gemeindeverwaltung  
gratuliert den Jubilaren  
recht herzlich zum  
Geburtstag
und wünscht für das neue Lebensjahr  
alles Gute und viel Gesundheit.

02.07. Frau Künzel, Helga zum 75. Geburtstag
02.07. Frau Michel, Birgit zum 75. Geburtstag
04.07. Herr Morgner, Wolfgang zum 75. Geburtstag
11.07. Frau Kloß, Margit zum 85. Geburtstag
15.07. Herr Fuchs, Werner zum 95. Geburtstag
16.07. Herr Thoß, Eberhard zum 85. Geburtstag
22.07. Herr Riedel, Klaus zum 70. Geburtstag
23.07. Herr Möckel, Bernd zum 70. Geburtstag
26.07. Frau Hoegner, Ilse zum 75. Geburtstag
26.07. Herr Speck, Dieter zum 75. Geburtstag
31.07. Frau Reiher, Beate zum 70. Geburtstag

Rufbereitschaft – Allgemeinmedizin
Tel.-Nr. 116117, 03741/457222

Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 – 7 Uhr 

Mittwoch, Freitag: 14 – 7 Uhr 

Samstag 7 Uhr bis Montag 7 Uhr: 

für Rodewisch, Auerbach, Ellefeld, Falkenstein, Treuen

Kirchliche Nachrichten

Gedanken zum Spruch des Monats
Meine Stärke und mein Lied ist der Herr. Er ist für mich zum Retter ge-
worden. aus 2. Mose 15,2

In einem Werbespot treffen sich nach langer Zeit zwei Männer in ei-
nem Café. Sie setzen sich an einen Tisch und tauschen sich aus. Da 
knallt der eine Mann triumphierend drei Fotos auf den Tisch und ju-
belt: „Mein Auto, mein Haus und meine Yacht!“ Mein, mein, mein…  
Der Monatsspruch Juni stammt nicht aus dem Werbefernsehen, son-
dern von Mose im Alten Testament. Er und das Volk Israel waren auf 
dem Weg ins Gelobte Land. Dabei gerieten sie in eine ausweglose Si-
tuation. Die Rettung erfolgte in letzter Minute und war nicht Moses 
Verdienst. Gott selbst hatte gehandelt. Auch ohne Hochglanzfotos 
waren Mose und das Volk ganz überwältigt. Mit eigenen Augen hat-
ten sie gesehen, wie Gott sie in prekärer Situation von ihren Verfol-
gern befreit hatte. Darum gelten Dank, Jubel und das Loblied allein 
Gott. 
Was war passiert? 
Auf diesem Weg aus Ägypten ins verheißene Gelobte Land gelangte 
das Volk Israel an das Ufer des Schilfmeeres nördlich vom Golf von 
Suez. Mittlerweile bedauerten die Ägypter den Verlust ihrer Zwangs-
arbeiter und schickten ein Heer mit Streitwagen hinterher. Das Meer 
versperrte den Weg und von hinten kam das ägyptische Heer heran-
geprescht. Wie weiter? Mose wandte sich an Gott und schrie um Hil-
fe. „Halte deinen Stab über das Meer!“ So lautete die Antwort Gottes. 
Nach einiger Zeit legte sich eine Wolkensäule zwischen dem Volk Isra-
el und seinen Verfolgern. Durch die Dunkelheit konnten die Ägypter 
nicht weiter näher kommen. Ein kräftiger Ostwind setzte ein und trieb 
das Wasser zurück. Das Volk konnte das Meer durchqueren. Das Heer 
der Ägypter folgte und wurde überflutet als das Wasser zurückkam. 
Überwältigt  vom Erlebnis auf dem Weg ins Gelobte Land stimmten 
Mose und die Israeliten aus vollem Herzen an Ort und Stelle ein Lied 
des Dankes und zur Ehre Gottes an (2. Mose 15, 1b-18). Gott hatte sein 
Volk aus der Not gerettet. Mose und das gesamte Volk Israel sangen 
und tanzten vor Freude.  
Wer war dieser Mann Mose?  Ein Held wider Willen, der als Gott ihn be-
rief, die Israeliten mit Mut und Entschlossenheit aus der ägyptischen 
Knechtschaft in die Freiheit führte. Trotz erheblicher Widerstände des 
Pharaos von Ägypten, führte er sein Volk aus der ägyptischen Gefan-
genschaft in das von Gott verheißene Land. Obwohl dieser Lobge-
sang in der ersten Person verfasst ist, kommt in keinem Vers explizit 
der Name Mose vor. Gott allein wurde als Befreier und Retter und sei-
nes Volkes gepriesen. 
Jahrhunderte später sendet Gott seinen Sohn Jesus Christus mit dem 
Auftrag, die gesamte Menschheit aus der Sklaverei der Gottesferne zu 
retten. Diese frohe Botschaft gilt bis heute in unseren Alltag hinein. ER 
ist im Jetzt der Weg und der Begleiter auf der Straße in das himmlische 
Land. Dafür wollen wir danken, denn ER ist uns zum Retter geworden. 
In manchen fremden Religionen gibt es kein gemeinsames singen. 
Ganz anders bei den Juden und Christen. Wir kennen viele Lieder 
und singen sie fröhlich zur Ehre Gottes.  Besonders dann, wenn wir 
in heiklen Situation unseres Lebens Gottes Nähe und seine gnädige 
Hilfe erfahren haben. Da wollen wir Gott, wie Mose damals, aus dank-
barem Herzen loben. Singen, loben, tanzen, allein oder gemeinsam, 
verbindet und stärkt uns auf dem Weg der Nachfolge. 

Erlebnisreiche und behütete Sommertage wünscht Ihnen   
          

    Ihr Rüdiger Hüttner
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In den Sommerferien findet kein Kindergottesdienst statt.  
Wir wünschen allen Familien eine erholsame Urlaubszeit und freuen 
uns auf ein Wiedersehen nach den Ferien!

Südstraße 15 in 08236 Ellefeld
Tel.: 037 45 / 54 63  www.lkg-ellefeld.de

Samstag, 02.07. 19:00 Uhr Jugendstunde
Sonntag, 03.07.  09:45 Uhr Treffpunkt Hoffungsland für Kinder
  19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 05.07.  19:30 Uhr Bibelgespräch
Mittwoch, 06.07.  19:00 Uhr Jugendbibelstunde
  20:00 Uhr Frauengebetsabend
Samstag, 09.07.  19:00 Uhr Jugendstunde
Sonntag, 10.07.  09:45 Uhr Treffpunkt Hoffungsland für Kinder
  10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 12.07.  19:30 Uhr Bibelgespräch für Frauen & Männer
Mittwoch, 13.07.  15:00 Uhr Bibelstunde im Göltzschtalblick 16
  19:00 Uhr Jugendbibelstunde
Samstag, 16.07.  19:00 Uhr Jugendstunde
Sonntag, 17.07.  09:45 Uhr Treffpunkt Hoffungsland für Kinder
  19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 19.07.  19:30 Uhr Bibelgespräch
Mittwoch, 20.07.  19:00 Uhr Jugendbibelstunde
Samstag, 23.07.  19:00 Uhr Jugendstunde
Sonntag, 24.07.  09:45 Uhr Treffpunkt Hoffungsland für Kinder
  10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 26.07.  19:30 Uhr Bibelgespräch
Mittwoch, 27.07.  15:00 Uhr Bibelstunde im Göltzschtalblick 16
  19:00 Uhr Jugendbibelstunde
Samstag, 30.07.  19:00 Uhr Jugendstunde
Sonntag, 31.07.  09:45 Uhr Treffpunkt Hoffungsland für Kinder
  19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Gartenstraße 19 in 08223 Falkenstein
Tel.: 03745/751475   www.kirche-im-laden.de   

Teestube: 
Mo. bis Do.:   15.00-18.00 Uhr (nicht in den Schulferien)
Tee, Kaffee und Gespräch, Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen

Teestube und Lebensmittelannahme für Brotkorb:
donnerstags  15.00-18.00 Uhr

Zum Brotkorb: 
freitags   12.00-15.30 Uhr (nicht in den Schulferien)
Gesprächsangebot, Andacht und Abgabe von Grundnahrungsmitteln 
an Bedürftige

Bahnhofstraße 9 in 08236 Ellefeld  
Tel: 03745/6088  www.emk-ellefeld.de

Sonntag, 03.07. 10.30 Uhr  Gottesdienst 
Mittwoch, 06.07. 09.30 Uhr und
  19.30 Uhr  Bibelgespräch in Falkenstein
Donnerstag, 07.07.  15.00 Uhr  Frauenkreis
Sonntag, 10.07.  10.00(!) Uhr  Familiengottesdienst 

11. - 16.07. Hauskreise / Gemeindegruppen (nach Absprache)

Sonntag, 17.07.  10.30 Uhr  Gottesdienst 
Mittwoch, 20.07.   09.30 Uhr und 
  19.30 Uhr  Bibelgespräch in Falkenstein
Sonntag, 24.07. 10.30 Uhr  Gottesdienst
Mittwoch, 27.07.  19.30 Uhr  Bibelgespräch in Falkenstein
Donnerstag, 28.07.    08.30 Uhr  Seniorenausfahrt
Sonntag, 31.07. 10.30 Uhr  Gottesdienst 

Kindergottesdienst: 
sonntags, zeitgleich mit dem Gottesdienst der Erwachsenen

Jugendkreis: 
freitags, 19.00 Uhr im Jugendkeller

Allianz-Bibelstunde Göltzschtalblick 16: 
Mittwoch, 13.07. / 27.07., 15.00 Uhr

Pfarramt: R.-Schumann-Straße 22 in 08236 Ellefeld
Tel.: 03745/ 759 3134  www.lutherkirche-ellefeld.de

Achtung, geänderte Uhrzeit!
Freitag, 24. Juni 19:00 Uhr  Johannisandacht auf dem Friedhof

Sonntag, 3. Juli,  09:30 Uhr Gottesdienst
Montag, 4. Juli  19:00 Uhr Friedensgebet in der Lutherkirche
Sonntag, 10. Juli  14:30 Uhr Gottesdienst
Montag, 11. Juli  19:00 Uhr Friedensgebet in der Lutherkirche
Montag, 11. Juli 19:30 Uhr Gebetskreis
Mittwoch, 13. Juli 15:00 Uhr Bibelstunde im Göltzschtalblick
Sonntag, 17. Juli  09:30 Uhr Gottesdienst
Montag, 18. Juli 19:00 Uhr Friedensgebet in der Lutherkirche
Sonntag, 24. Juli  09:30 Uhr Gottesdienst
Montag, 25. Juli 19:00 Uhr Friedensgebet in der Lutherkirche
Montag, 25. Juli 19:30 Uhr Gebetskreis
Mittwoch, 27. Juli 15:00 Uhr Bibelstunde im Göltzschtalblick
Sonntag, 31. Juli  09:30 Uhr Gottesdienst

Die meisten Lebenskreise gehen in die Sommerpause und finden erst im 
August wieder statt.
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In den Sommerferien  27.06. – 07.08.2016
bleibt der Laden bis auf folgende Veranstaltungen geschlossen: 

Spieleabend: 
Mittwoch  27.07. 19.00-20.30 Uhr
Ein geselliger Abend für Erwachsene 

Teestube und Lebensmittelannahme für Brotkorb: 
donnerstags  15.00-18.00 Uhr

Pfarramt: Am Lohberg 2 in 08223 Falkenstein
Tel.: 03745/6721   www.heiligefamilie-falkenstein.de

Freitag, 01.07. 17.00 Uhr Caritasvollversammlung in Auerbach
Samstag, 02.07. 18.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 03.07. 10.00 Uhr Heilige Messe

Sommerregelung Sonntags-Gottesdienste vom 09.07. bis 31.07.:
Samstag  17.00 Uhr Klingenthal
Sonntag  08.30 Uhr Falkenstein
Sonntag  10.00 Uhr Auerbach

Wochentags-Gottesdienst:
Donnerstag  08.30 Uhr Rosenkranz
 09.00 Uhr Heilige Messe

Allen Kindern frohe und schöne Ferien und allen, die Urlaub haben, er-
holsame und gesegnete Tage wünscht Pfarrer Konrad Köst.

Veranstaltungen  
Hospizvereine
Auerbach:
Jeden 3. Montag in Auerbach, Bebelstraße 13, 
Büro Hospizverein Vogtland e.V., 15.00 – 17.00 Uhr 

Neuer Kurs:
„Kurs Schwerkranke und Angehörige begleiten“ -
Hospizhelferkurs Start 2. September 2016 in Auerbach.

Wenn ein uns vertrauter Mensch an einer unheilbaren Erkrankung lei-
det und seine Lebenszeit begrenzt ist, ruft das Ängste und Hilflosigkeit 
hervor. „Wem kann ich meine Sorgen anvertrauen? Wo bekomme ich 
Unterstützung her?“ Neben der Betreuung durch Ärzte und Pflege-
dienste wünschen sich die Betroffenen oftmals eine Unterstützung von 
Mensch zu Mensch. Jemanden, der zuhört, mit trägt und einfach da ist.
Wenn auch Sie mehr zu diesem Thema wissen wollen und Interesse für 
diesen Kurs haben, dann laden wir Sie herzlich zu einem Informations-
gespräch ein. Der Kurs startet ab 02.09.2016 in Auerbach, Bebelstraße 
13, Büro Hospizverein Vogtland e.V. Anmeldung ab sofort möglich.

Nähere Informationen erhalten Sie unter:
Hospizverein Vogtland e.V.
Telefon: 03765/ 612888 oder 03744/ 30 98 450 und 0174 71 25 976 
www.hospizverein-vogtland.de.

Montag, 04. Juli 2016 und    
Montag, 18. Juli 2016 jeweils 9 - 11 Uhr
kostenlose Beratungsmöglichkeit im Rathaus 
in Treuen, Zimmer 21

Palliative Care Kurs (160 Stunden) 
ab September 2016 wieder in Auerbach.
Anmeldungen hierzu sind direkt über Medipolis oder über uns möglich.
Triathlon für Jedermann in Falkenstein  (Termin: 28.08.2016, 10 Uhr)
Haben auch Sie Fragen hinsichtlich der Versorgung Ihrer schwer kran-
ken Angehörigen, wir sind in Klingenthal und in Auerbach in unseren 
Büros für Sie da oder kommen auch gern zu Ihnen nach Hause. Völlig 
unverbindlich und kostenlos - unabhängig von Konfession und Kran-
kenkasse.

Hospiz- und Beratungsdienst Volkssolidarität
Klingenthal / Auerbach e.V.
Markneukirchner Straße 2, 08248 Klingenthal
Funk: 0176 - 567 23108
Telefax: 037467 - 66621

Was sonst noch interessiert

Termine Fahrbibliothek

Nächster Termin der Fahrbibliothek Vogtlandkreis: 
Ellefeld an der Grundschule  05.07.16   11:00 – 11:30 Uhr 

Der nächste Ellefelder  
Bote erscheint  
am 19.07.2016
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist der 08.07.2016.

Wenn Sie den Ellefelder Bote gern als Mail erhalten möchten, 
dann schicken Sie uns eine Nachricht an: 

gemeinde-ellefeld@ellefeld.de

Ellefelder Bote
Amts- und Informationsblatt der Gemeinde Ellefeld

Jahrgang 2016 Nummer 1Dienstag, den 5 Januar 2016

Fotos von der Schlossweihnacht: H. Kerber

Ellefelder gemeinsam im Takt

Hospiz-
verein

Vogtland e.V.
seit 2001

 
Wir sind erreichbar unter:  
 
 Volkssolidarität Klingenthal/Auerbach e.V. 
 Hospiz- und Beratungsdienst  
  Markneukirchner Str. 2/4 B - 08248 Klingenthal 
           Handy-Nr.: 0176 56723108  
 Telefon: 037467 / 23108 
 Telefax: 037467 / 66621 
 E-Mail: klingenthal-auerbach@volkssolidaritaet.de 
 www.hospiz-volkssoli.com  
 
Ansprechpartner vor Ort:  
 

Frau Petra Zehe 
Koordinatorin Hospiz- und Beratungsdienst 
Master Palliative Care 

 
 
Wir würden uns freuen, auch Ihnen ganz persönlich helfen zu dürfen. 
 
Der Vorstand 
Volkssolidarität Klingenthal/Auerbach e.V. 
 
 
Miteinander – Füreinander 
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Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

VW Caddy 4Motion 2.0 TDI BMT (2K) Van5 Trendline

24.990,- €

GmbH

ABS, Fahrerairbag, Beifahrerairbag, Seiten-
airbag, elektr. Stabilitätsprogramm (ESP), 
Servolenkung, Traktionskontr., Wegfahr-
sperre, ZV, NSW, Scheinwerferreinigung, 
Radio/CD, Colorverglasung, Elektr. FH, Klima-
anlage, Multifunktionslenkrad, Einparkhilfe 
(PDC) Sensoren hinten, Sitzheizung, Tempo-
mat, ASP elektr., Mittelarmlehne, 7 Sitze, 
Gepäckraumabdeckung, Schiebetüren 
(manuell), Differential-Sperre, Spiegel auto-
matisch abblendbar, Tagfahrlicht, ZV mit FB, 
Radio/MP3, Ausstattungs-Paket: Licht Sicht, 
Connectivity-Paket, Mobiltelefon Schnittstelle 
Comfort mit Volkswagen Media Control u. 
App-Connect, Sitze vorn hv, Winter-Paket 2, 
2. Sitzreihe Sitzbank (3 Sitzplätze), 
Armaturentafel mit Ablagefachdeckel, 
Audiosystem Composition Audio, ASP 
asphärisch. links, Außenspiegel konvex. 
rechts, ASP lackiert, ASP. Ausführung: PKW, 
Ausstattungs-Paket: BlueMotion Technology, 
Bodenbelag hinten (Teppich) 

Unser Finanzierungsangebot
Laufzeit 36 Monate
Anzahlung 4.990 ,- €
Schlußrate 16.500 ,- €
Nettokreditbetrag 20.000,- €
Abschlussgebühren 0,- €
Bruttokreditbetrag 21.900,- €
Soll-Zinssatz p.a. (gebunden) 3,92 %
eff. Jahreszins * 3,99 %

mon. Rate 162,- €
*Angebot entspricht dem 2/3-Beispiel gm.
§6a Abs. 3 PAngV. Dieses ist ein
unverbindliches, freibleibendes Angebot 
lhrer Santander, Bonität vorausgesetzt.

Kraftstoffverbr. komb. 5,4 l/100 km
Kraftstoffverbr. innerorts 6,5 l/100 km
Kraftstoffverbr. außerorts 4,8 l/100 km

143 g/km
Diesel

CO≤-Emissionen komb. 
Zugr.-lgd. Treibstoffart 
Energieeffizienzklasse B

1968 ccm, 90kW/122PS, 5 Türen 
Indium Grey Met. (Grau), Schaltgetriebe 

Am Graben 16
Büro Gewerbering 6, 
08236 Ellefeld
Tel. 03745-70982, Fax: 749860, 
Funk: 01717574928

- Kleinreparaturen
- Entrümpelungen
- Haushalthilfe
- Winterdienst u.v.m.

- alles rund ums Haus
- Zaunbau
- Kleintransporte

HAUSMEISTERSERVICE und 

CONTAINERDIENST 1,3 - 3 m3

Klaus Röder
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Erfolgreich werben! 
Anzeigenschaltung unter:

Tel. 03741/59 88 38
E-Mail: print@pccweb.de
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www.gebaeudereinigung-steiner.de

Waldyoga montags 18.00 - 19.30 Uhr              
Yoga Nidra dienstags 9:30 – 11:00 Uhr und 
 18:00 – 19:30 Uhr
Yin Yoga mittwochs 17:30 – 19:00 Uhr
Poweryoga mittwochs 19:30 – 21:00 Uhr
Offene Stunde donnerstags 16:30 – 17:30 Uhr
Rückenyoga donnerstags 19:00 – 20:30 Uhr
Traditionelles Hatha Yoga freitags 17:00 – 18:30 Uhr

Yoga-Kurse • Ayurveda • Wellness
Yogaraum: Eisenbahnstraße 22· 08209 Auerbach
Tel.: 03744/211683· Funk: 0176/23617119· www.yoga-kurs.com

Yoga im Sommer - Juli & August 2016 Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach

Apotheker
Jürgen Mädler

Schulstraße 1
08236 Ellefeld

Telefon:
(03745) 6007

Telefax:
(03745) 70942

Das Team der Löwenapotheke Ellefeld
freut sich auf Ihren Besuch.

Ihr Partner
in allen Fragen rund um das Arzneimittel
darüber hinaus
· Homöopathische Beratungen
· professionelles Wundmanagement
· Versorgung mit Trink- und Sondennahrung
· patientenindividuelle Medikamentenverblisterung

Kompetent – zuverlässig – freundlich

Mundartliches Wörterbuch

Mundartliches aus dem Vogtland
Sieglinde Röhn

Sieglinde Röhn: „Mundartliches aus dem Vogtland“

Der Gebrauch der vogtländischen Mundart wird immer seltener. Im ländlichen Raum kommen mundartliche Wörter vor 

allem bei älteren Leuten im täglichen Sprachgebrauch noch vor. Da immer mehr Menschen in anderen Regionen Arbeit 

finden, wird der vogtländische Dialekt nach und nach verdrängt. Deshalb hat Frau Sieglinde Röhn mundartliche Wörter 

und Ausdrücke aus dem Kernvogtländischen gesammelt und aufgeschrieben.

erhältlich bei: Falkensteiner Buchhandlung | Inh. Bärbel Möckel

 Schloßstraße 5, 08223 Falkenstein/Vogtland, Telefon: 03745 5289
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Wir  Ihnen einschenken

Musical-WochenendeMusical-Wochenende

Autohaus Bauer GmbH, Alte Lengen-
felder Str. 2B,08228 Rodewisch, Tel.: 03744 / 36 900

inkl. 2 Übernachtungen für Zwei ...

...bei Kauf eines neuen VW Polo
bis 30.06.16! Unsere Hausrabatte bleiben von 
der Aktion unberührt! Verschiedene Termine, Musicals und Veran-
staltungsorte wählbar, Übernachtung in guten Mittelklassehotels, eigene Anreise. 

Autohaus Bauer GmbH  
für hohe Kundenzufriedenheit 2015  
ausgezeichnet

Volkswagen Nutzfahrzeuge hat 
das Autohaus Bauer in Rodewisch 
als einen der besten Volkswagen 
Nutzfahrzeuge Service Partner in 
Deutschland im Bereich Kunden-
zufriedenheit ausgezeichnet. Die 
im Geschäftsjahr 2015 regelmäßig 
durchgeführte Kundenzufrieden-
heitsbefragung für 2.000 Volkswa-
gen Nutzfahrzeuge Vertragswerk-
stätten ergab, dass das Autohaus 
Bauer zu den Top-Betrieben gehört. 

Das Autohaus Bauer  freut sich über die Auszeichnung: „Die Kun-
denbindungsanalyse belegt die Zufriedenheit unserer Kunden mit 
Zahlen. Wir können mit der Befragung und den Kundenfeedbacks 
objektiv beurteilen, ob sich unsere Kunden bei uns gut aufgeho-
ben fühlen“, weiß Friedemann Vanheiden, Geschäftsführer und 
zugleich Serviceleiter des Hauses. „Außerdem können wir an den 
Zufriedenheitswerten sehen, in welchen Bereichen wir unsere 
Leistungen im kommenden Jahr nochmals steigern können“, er-
klärt Vanheiden weiter.

Jürgen Peschke, Leiter Marktbetreuung Volkswagen Nutzfahrzeu-
ge Service Deutschland, ergänzt: „Wir freuen uns ganz besonders, das 
Autohaus Bauer  für seine hervorragenden Leistungen auszuzeichnen. 
Denn für den Endkunden sind neben der Produktqualität vor allem die 
Servicequalität und die Kundenzufriedenheit entscheidend. Nur Kunden, 
die mit dem Fahrzeug und dem Service sehr zufrieden sind, werden auch 
in Zukunft der Marke und dem Servicebetrieb treu bleiben.“

- An zeige -

Fester Zins – ein halbes Leben lang
Die Allianz Baufinanzierung bietet Zinsfestschreibungen
bis zu 40 Jahren mit hoher Flexibilität an. Reden Sie mit uns
über Ihre Pläne.

André und Dieter Steiniger

Vertretungen der Allianz
Ferdinand-Lassalle-Str.30
08223 Falkenstein

andre.steiniger@allianz.de
www.steiniger-allianz.de

Tel. 0 37 45.7 44 70
Fax 0 37 45.74 47 20

Aktuell im Angebot:
Homecare | Medical | Medizintechnik | Dienstleistungsmanagement 

Gesundheitszentrum | Rehatechnik | Orthopädie | Großhandel ©
 A

fri
ca

 S
tu

di
o 

- 
Fo

to
lia

Besuchen Sie uns auch gern online:

www.serimed.com

Platzieren Sie 

auf dieser Fläche 

Ihre individuelle 

Werbung

4-Monatsplaner
mit Ihrem individuellen 

Werbeeindruck

Weitere Kalender auf Anfrage.

Printhouse Colour Concept  
Inhaber Helko Grimm 

Syrauer Straße 5
08525  Plauen-Kauschwitz

Tel.:  0 37 41/59 88 38
Fax:  0 37 41/59 88 37

E-Mail: 
helko.grimm@pccweb.de

Ihr starker Partner in Sachen: 
Druck•Verteilung•Papierverarbeitung•Mailings

Jetzt 

bereits vorbestellen!
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